
      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

Bitte schicken  
sie mir weitere  
Infos über die  
Arbeit der IGFM. 
(Bitte ankreuzen) 

Iran: 
  

Pfarrer droht Todesstrafe wegen Taufen 
 
 

 
Wilson Issavi, der Pastor der assyrischen evangelischen Kirche von 
Kermanshah (West Iran), ist am 2. Februar 2010 in Isfahan festge-
nommen worden. Die Behörden verweigerten wochlang jeden Kontakt 
zu ihm, ebenso Angaben zu seinem Haftort oder den Gründen für 
seine Verhaftung. Pastor Issavi wurde festgenommen, als er einen 
Freund in Isfahan besuchte. Beamte des iranischen Geheimdienstes 
drangen am 2. Februar 2010 in dessen Wohnung ein, verhafteten den 
Pastor sowie den Gastgeber, dessen Ehefrau und eine weitere Besu-
cherin. Außerdem nahmen sie ohne Angabe von Gründen und ohne 
Quittung persönliches Eigentum des Ehepaares in größerem Umfang 
mit. Einen Haft- oder Durchsuchungsbefehl legten sie nicht vor. Nach 
Angaben eines Beamten wird Pastor Issavi in Isfahan gefangen gehal-
ten. Issavi ist in der Haft gefoltert worden und in sehr schlechtem Ge-
sundheitszustand. Ihm wird vorgeworfen, Muslime bekehrt und getauft 
zu haben. Ihn erwarten „Prozess und Hinrichtung“. 
 

 
 

Mit meiner Unterschrift appelliere ich für die sofortige  
und bedingungslose Freilassung von Pfarrer Issavi. 
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Bitte (auch unvollständig) einsenden an die:   Internationale Gesellschaft für Menschen- 
rechte  (IGFM), Borsigallee 9, D-60388 Frankfurt/M., Tel.: 069-420108-0, Fax: 069-420108- 
33, eMail: info@igfm.de, Internet: www.igfm.de 


